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1 Zielsetzung 

Mit dieser Praxisanweisung soll sichergestellt werden, dass innerbetriebliche Verfahrensweisen 
zur Infektionshygiene in Hygieneplänen festgelegt werden. 

2 Geltungsbereich 

Diese Praxisanweisung gilt für alle Mitarbeiter der Praxis einschließlich Reinigungskräften und 
Reinigungsdiensten. 

3 Begriffsdefinition 

Infektionshygiene: Sicherstellung, dass die nach dem Stand der medizinischen Wissenschaft 
erforderlichen Präventionsmaßnahmen getroffen werden, um nosokomiale Infektionen zu ver-
hüten und die damit zusammenhängende Weiterverbreitung von Krankheitserregern, insbe-
sondere solcher mit Resistenzen zu vermeiden. 
Hygienebeauftragter Arzt: erforderliche personelle Qualifikation in Einrichtungen für ambulan-
tes Operieren und Dialyseeinrichtungen. 
Hygienefachkraft: erforderliche (in der Regel externe) Betreuung in Praxen, in denen ein Hygi-
enebeauftragter Arzt vorgeschrieben ist. 
Hygienebeauftrage: in der Regel fortgebildete MFA; erforderlich in allen Einrichtungen, in de-
nen invasive Eingriffe vorgenommen werden. 
KRINKO: Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention beim Robert-Koch-
Institut (RKI) und Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) 

4 Verantwortlich für die Inkraft- und Außerkraftsetzung 

Für die Inkraft- und Außerkraftsetzung dieser Praxisanweisung ist die Praxisleitung verantwortlich. 

5 Vorgehen und Zuständigkeiten (Regelungsinhalt) 

Siehe Flow-Chart FC-Erstellung eines individuellen Hygieneplans 

6 Mitgeltende Unterlagen 

1. Infektionsschutzgesetz (IfSG)  

2. Verordnung über die Hygiene und Infektionsprävention in medizinischen Einrichtungen (Hyg-

MedVO)  

3. Empfehlungen der KRINKO 

4. Medizinprodukterecht-Durchführungsgesetz  

5. Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV)  

6. BGR 250 / TRBA 250 „Biologische Arbeitsstoffe im Gesundheitswesen und in der Wohlfahrts-

pflege“  

7. Verordnung über Arbeitsstätten (Arbeitsstättenverordnung – ArbStättV)  

8. GUV 29.19 Regeln für den Umgang mit Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmitteln  

9. BGR 206 Desinfektionsarbeiten im Gesundheitsdienst  

10. Gefahrstoffverordnung § 16 ff. GefStoffV, TRGS 507, TRGS 555 

11. Liste der vom Robert Koch – Institut geprüften und anerkannten Desinfektionsmittel und –

verfahren (RKI – Liste Desinfektionsmittel)  

12. Liste des Verbundes für Angewandte Hygiene e.V. (Desinfektionsmittelliste des VAH) 

13. DIN EN 13060 Dampf-Klein-Sterilisatoren  

14. DIN EN 554 Validierung und Routineüberwachung für die Sterilisation mit feuchter Hitze 

15. DIN EN 868 Teil 3-5 und 8 Verpackungsmaterialien und -systeme für zu sterilisierende Medi-

zinprodukte, DIN EN ISO11607 Teil 1 

16. DIN 1946 Teil 4 Raumlufttechnik 

17. DIN 58953 Sterilgutversorgung 

18. „Instrumenten-Aufbereitung richtig gemacht“, Arbeitskreis Instrumenten-Aufbereitung 

19. Muster-Hygienepläne der Kven
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7 Aufzeichnungen, die im Zusammenhang entstehen 

- Dokumentation der regelmäßigen, mindestens jährlich stattfindenden, Unterweisung aller Mit-
arbeiter. 

8 Verteiler 

Die Praxisanweisung wird für alle Mitarbeiter der Praxis im QM-Handbuch bereitgestellt. 
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Hygieneplan muss 
erstellt werden

Praxis:

Arzt und 
Hygienebeauftragter/

Hygienefachkraft

Hygieneplan ist erstellt

entsprechenden 
Musterhygieneplan bei 

KVWL anfordern

Festlegung der zu 
verpflichtenden 

Mitarbeiter der Praxis 

Festlegung der zu 
verpflichtenden 

externen Dienstleister 
der Praxis 

Festlegung der 
relevanten Teile des 
Musterhygieneplans

Individualisierung/Nutzung der relevanten Teile des 
Musterhygieneplans:
- Risikoanalyse der MP
- Individuelle Verfahrensanweisungen der Praxis im  
  Hygieneplan festlegen
- Aufbereitungsverfahren beschreiben
- Verpackungsarten für Sterilgut festlegen
- Umgang mit Medikamenten festlegen
- real eingesetzte Putz- und Desinfektionsmittel  
  eingeben
- Reinigungs- und Desinfektionsverfahren 
  beschreiben
- Aufbereitung von  Praxiswäsche
- individuelle Notfallansprechpartner eintragen
- lokale Abfallbestimmungen einarbeiten
- Benennung der für Hygiene und MP-Aufbereitung  
  qualifizierten Mitarbeiter
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